
Adventlicher  Workshop  bei
Röttger:  Dekorationen  selbst
herzustellen ist gar nicht so
schwer
-Anzeige-

Drei  Generationen  beim  Advent-Workshop  (v.  l.):  Claudia
Röttger, Sofie Werthenbach, Andrea Gerl-Werthenbach, Hildegard
Beyel-Gerl und Michelle Dreier.

Geschmackvoll  dekorierte  Wohnungen  machen  die  Advents-  und
Weihnachtszeit  zu  einem  Erlebnis.  Deshalb  hatte  das
Gartencenter  röttger  in  dieser  Woche  zu  zwei  Workshops
eingeladen, die beide bis auf den letzten Platz ausgebucht
waren. Jeweils drei bis Teilnehmerinnen – und es war erstmals
auch  ein  Teilnehmer  dabei  –  wurden  von  einer  Fachkraft
unterstützt.
Am Dienstag ging es darum, Kränze zu binden. Hier brachten
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fast  alle  der  rund  30  Teilnehmerinnen  Vorkenntnisse  mit,
sodass genügend Zeit blieb, bei einem Becher Glühwein die
fertigen  Kränze  zu  bewundern  und  auch  weitergehende
Erfahrungen  auszutauschen.

Den Glühwein gab es kostenlos. „Wir haben allerdings um eine
kleine  Spenden  gebeten“,  berichtet  Firmenchefin  Claudia
Röttger.  Mit  dem  Geld,  dass  so  noch  bis  zum  Heiligabend
zusammenkommt, soll wieder auf Wunsch der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter das Bergkamener Streetwork unterstützen. Natürlich
gibt es auch am kommenden Familiensonntag Glühwein – mit und
ohne Alkohol.

Am  Donnerstag,  als  es  darum  ging,  Adventsgestecke  zu
gestalten, gab es dann zwei Überraschungen: den ersten Mann
überhaupt bei einem Vorweihnachtlichen Workshop des Garten-
Centers Röttger und ein munteres Dreigenerationen-Frauentrio.
Großmutter  Hildegard  Beyel-Gerl,  Tochter  Andrea  Gerl-
Werthenbach  und  Enkelin  Sofie  Werthenbach  hatten  sichtlich
Spaß  bei  diesem  Workshop.  Dazu  hatte  Andrea  eine  alte
Suppenterrine  mitgebracht,  die  sie  mit  Unterstützung  von
Röttger-Mitarbeiterin Michelle Dreier adventlich dekorierte.
„Man  kann  natürlich  zu  den  Workshops  eigene  Materialien
mitbringen“, erklärt Claudia Röttger.

Wer sich solche Bastelarbeiten nicht zutraut oder keine Zeit
dafür hat, auf den wartet im Overberger Garten-Center eine
große  Auswahl  an  fertigen  Gestecken,  Kränzen  und  anderen
Dekorationen.  Dabei  handelt  es  sich  garantiert  nicht  um
Massenware.  „Jedes  Stück  wird  hier  vor  Ort  von  den
Mitarbeiterinnen hergestellt“, versichert Claudia Röttger.

Von der Qualität dieser Stücke können sich die Besucherinnen
und Besucher der Adventsausstellung am kommenden Sonntag, 18.
November, von 11 bis 16 Uhr überzeugen. Sie ist mit einem
Familiensonntag  verbunden.  Auf  die  kleinen  Besucher  wartet
dann  Nicole  mit  ihrem  Team.  Die  Kinder  können  sich  unter
anderem Glitzer-Tattoos machen lassen. Anschließend gestalten



Kinder Bilderrahmen, die sie zusammen mit einem Foto von sich
mit nach Hause nehmen können. Für Kaffee, Kuchen und Würstchen
ist dann in einer Woche ebenfalls gesorgt.


